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Steckbrief zum Auslandssemester
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Name:

 Lisa Carola Holthoff
Email-Adresse:
lisa.holthoff@stud.uni-due.de
Fachwissenschaft:
 FORMDROPDOWN 

Land:

Finnland
Ort:

Joensuu
Hochschule:
Joensuun Yliopisto (mittlerweile Itä-Suomen Yliopisto/University of Eastern Finland)



Website:
http://www.uef.fi/uef/english

http://www.joensuu.fi/international/english/

Sprache:
Englisch
Semester:
 FORMDROPDOWN 

Zeitraum:
5.01.09 - 24.04.09
Förderung:
 FORMDROPDOWN 

Zuschuss gesamt:
749,20 €
Mtl. Kosten:
ca. 600 € ?
Ansprechpartner UDE: Prof. Dr. Pointner
Ansprechpartner Gastuni:
 Päivi Haltilahti (allgemein), Prof. Goldblatt (Englisch)
Kannst du ein Auslandssemester an Deiner Gastuni weiterempfehlen? (10 äußerst empfehlenswert – 0 abzuraten)
  FORMDROPDOWN 

Wie viele Plätze gibt es pro Jahr an der Gastuniversität? Wie hast Du den Platz erhalten? Gab es ein Auswahlverfahren? Falls ja, wie sah es aus, was war zu beachten?

	3 Plätze, manchmal auch mehr

Bei Prof. Dr. Pointner melden, er versucht genug Plätze zu besorgen, falls das nicht klappt entscheidet das Los



Welche Kurse hast du im Ausland belegt? Welche Kurse ersetzen sie an der UDE?

	History of English - Aufbauseminar Linguistik

British Studies - Aufbauseminar Literatur

English Poetry - Vertiefungsseminar Literatur I

Written English - ACS I

Finish I - wird auf dem Notenspiegel als Sprachkurs angezeigt



Wie sieht es mit der Anerkennung Deiner im Ausland erbrachten Studienleistungen (Credit Points) aus? Gab es Probleme?

	problemlose Anerkennung aller Kurse


Was hältst Du von Deinem Auslandsaufenthalt? Hat es sich gelohnt? Warum (nicht)? Was sollte man beachten?

	Sehr zu empfehlen!

Joensuu ist zwar recht übersichtlich, aber dadurch kennt man schnell die meisten der ca. 100 ausländischen Studenten. Die Uni ist sehr angenehm, es gibt kleine Kurse (Seminare mit 10, Vorlesungen mit 20 Studenten) und viele gute (!) Mensen. Das Essen in den Mensen kostet 2,25, dafür gibt es einen großen Teller mit Hauptgericht, ein Salatbuffet, ein Brotbuffet, ein Glas Saft/Milch/ Bier und Wasser so viel man will. Es lohnt sich preislich, auch nur zum Essen in die Uni zu fahren, wenn man frei hat, da Finnland recht teuer ist!

Die Studentenunion ist sehr aktiv und bietet diverse Ausflüge und Treffen für internationale Studenten an (nach St. Petersburg, nach Lappland, oder auch vor Ort zum Snowshoen, ...) 

Besonders schön sind die Link-Veranstaltungen: Studenten aus verschiedenen Ländern (sowohl Finnen als auch Austauschstudenten) stellen einen Nachmittag oder Abend lang ihre Heimat vor, man kocht zusammen landestypische Gerichte, spielt typische Spiele, lernt Tänze ... und lernt so nicht nur viel über die Finnische Kultur sondern auch über viele andere (z.B. China, Frankreich, Griechenland, ...)

Landschaftlich ist Joensuu toll gelegen, direkt an einem Fluss und einem riesigen See mit vielen Inselchen. Es ist nicht weit bis nach Russland und es lohnt sich auch mit mehreren eine Woche ein Auto zu mieten und Lappland zu erkunden!

Am besten überall nach Studentenrabatt fragen, den gibt es sogar in Pizzerien, in Deko-Läden und beim Autoverleih.



Hast du neben der oben genannten Förderung weitere Fördergelder – beispielsweise Auslands-BaföG - erhalten? Falls ja, gibt es dazu noch wichtige Hinweise (Bewerbung, Fristen, etc.?)

	nein





Wo hast du gewohnt (Wohnheim oder privat)? Was gibt es bei der Wohnungssuche zu beachten?

	Wohnheim.

Die Uni hat mehrere große Studentenwohnheime, alle die ich kenne haben auch da gewohnt. Man kann zwischen WG und Einzelzimmer mit Bad und Kochnische wählen. Die  Einzelzimmer sind in der Stadt direkt an der Uni. Die meisten WGs sind ca. 4 km außerhalb (schön gelegen direkt im Leupengebiet und am See, es fahren auch Busse). Die WGs außerhalb sind preiswerter und größer (Mein Zimmer hatte 24 qm, die Küche und der Flur auch. Es gab ein Bad und ein extra WC). Ich habe in Hukanhauta mit einer Französin und einer Finnin zusammen gewohnt und würde jedem eine Wg empfehlen. Man kennt sofort Leute und da ca. die Hälfte der ausländischen Studenten außerhalb wohnt findet viel eh in diesen Wohnheimen statt. 



Was gibt es sonst noch zu sagen?

	Hinfahren! Es ist eine einmalige Gelegenheit die sonst oft recht zurückhaltenden Finnen kennen zu lernen und dieses unglaublich schöne Land zu entdecken! Außerdem zeigt sich in der Uni, warum Finnland beim Pisa-Test so weit oben liegt: Viele Computer, schöner Campus, kleine Kurse, tolle Mensen (2009 waren es 9 Mensen für 8.000 Studenten).

Außerdem vor Ort viel Unternehmen, der St. Petersburg-Ausflug der Studentenunion ist großartig, nach Lappland kann man gut einen Roadtrip machen. Auch die Fähren nach Stockholm und Talinn kosten fast nichts. Nur eine Stunde mit dem Skibus von Joensuu ist der Nationalpark (mit Skigebiet) Koli.



